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vermischte Verlautbarungen.
Z. »5a. (») N l . 525.

E d i c t .
Bon dem BezirlSaerichte des Hetzogthums

Gottschee wird hiemit dem Joseph Knaus, von
Gehat, Nr. 6 , bekannt gemacht: M habe wider
ihn Anton Sckager von buchen, wegen aus dem
Wechsel vom »3. Juni iL io , prä„otilt unterm 25.
I n n l rg iL , schuldigen 237 fl. (Z. M . c. 5. c ,
Klage angebracht, und um die richterliche Hülfe
gebeten, worüber die Tagsahung auf den , . Au«
^ust Früh ,a Ubr, angeorknn worden ist.
' Das Gericht, dem der Ort feines Aufenthal.
t̂es unbekannt ist, und t-a er vielleicht aus oen
k. t. Ordlanden abwesend fevn dürfte, hat aufsei.
»e Gefahr und Unkosten den hiesigen Oberlichter

Z . 3^9. (1) 26 N r . HZ9-
S t r a s s - n - L i c i t a t i o n s - A y k ü n d , -

g u n g .
Zu Folge hohen Gubernial-Decrcts vom

2. März l. I . , z. Z. 4 5 / ! , werden in dem
Amtslocale der nachstehenden Bezirks-Obrig-
keiten an nachbencmnten Tagen / in den ge-
wöhnlichen Amtsstunden/ Vormittags von 9
'bis 12 Uhr, folgende in diesem Strassen-Com-

Ulban Perlo, zu seinen Curator ^.,e .a t».
dem die angebrachte R e c h t s s a c h / n ^ ^ ^ " i «
t. f. lZlblanden bestimmten G e ^ ) , / . ^ ^ " "
ausgesüh« und entschieden werde« H " " " ^ "

Derselbe wird daher dessen durch dieses Edict
zudem Ende «rwnert, bah er aNenfaNs ,«r r ^
len 6en selbst erfcheme. oder dem bes t immt
Pertltter seine Nechtsbebelfe an Handen u lass n
oder ader auch sich selbst einen andern Sachwalter
zu bestellen, und diesem Gerichte namhaft zu ma-
chen, und ü erHaupt in alle die rechtlichen Weae
emzufchletten wissen wöge, die er zu seiner Nee.
toeldlgung dlensam finden würde; wldriaenS er
slch sonst die aus seiner Verabfaumuna entstrben.
den Folgen selbst beizumessen haben wird

Bezirssaericbt Gotlfckee ^ n 6. März ,832.
m.ssarlate für laufendes Bauiahr bewilligte
(Virassen-Eonservatlons-Arbeiten und Mate-
r ial - Llcferungcn im Licrtationswegc bmtan-
gegebn werden, welche in dem Fal le, wenn
der F.scalprels mcht überschritten werd n so
^ ^ ^ ^ . ^^uf f^ t^s^e^ -
neo'e^Gubern^l^rUtkn^^
ten, alsogletch einzuleiten kommen.

Stnissenconservation Kuus tbau te n " ° ° ^ ' ^ "
- tZ Veschotte. —»»---«

rungs- Kothab- <-»
^ ^ .- . <« « ^ ^ Mattriale ziehuna Zimmer- Maurer- ^

Strasse ^ a t " N v - Bez i rks-Obr ig- .3 sammt Er. sammt mannsar- Arbeit ^
^ l r . feiten Z zeugungs- Abschär- beit sammt sammt ^

-^ Zufuhr u.l fung der Mallriale Materia- ^ -
V^ Einbet- Strasse le c:

lung Zf

- - - ' — _ '6^2s fi. ,kr.l ft. Ikr. I fil"jlr. ' f i ^ ?

' ^ l ^ - I X - Bez. Obrigkeit ' Z
Klagen- «, Michelstattm zu 3 H - !

l ° -". P̂ 7Vt ^" " " ̂  "' - '" " " " li ,
Würzn« VI, , XV ^ O w A ^ " M .074 - 23° 85« - '202 - M

Weißcnfe!« z« 5. , ^Z

K«nker' ° . r i . B e / ^ u , ^ Apr» Sög 1° .26 _ .235 _ , 6 , _ ^
Michelstättenzu I °-'̂

» Kramburg A M 3 5 . - „ 2 _ ^ _ ßg _ ZZ
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Ferners werden bei den nämlichen Be-
zirks - Obrigkeiten an eben denselben Tagen
Nachmittags von 3 bis 6 Uhr, folgende Stras-
sen-Conservations-Arbeiten im Llcitationswe-

ge ausgeboten werden, für welche sich die hohe
Hofkanzley -Ratification selbst in jenem Falle,
wenn auch die Fiscalpreise herabgemindert wer-
den sollten, ausdrücklich vorbehalten wird.

Eigenthum!!- «> >,,
che Straffen- Kunstbauten
Conservation

^ ^ Stations. Bezirks-Obrig- ^icita- Gräben- Zimmer- Maurer- ^
Strasse ^ „ ^ ^ tions-Tag Räumung '"annsar- Arbett ^

" bett sammt sammt ^
. , ' Matcriale Mareriale H

' - ^ ^ ft. jkr. fl. >kr.j fl. >kr.

>. I V . - I X . Bez. Obrigkeit ZZ
Ks^<.n^ Mlchelstattenzu - K
fürten ' Krainburg I . April 55° - g,3 _ « _ ZV
fuuer^ i x . -X IV . Bez. Obrigkeit ^.^
, ( Radmannsdorf 6. „ 65? Zo 622 5 — — Z I

^ 0 - V I . Bez. Obrigkeit ßy
^ Radmannsdorf 6. „ g65 — 395 — — ^ 3

Wurzner^ V I . - X V . Bez. Obrigkeit' ^Z
^ Weißenfels zu^ G.D
f Kronau 5. „ ^67 2o I 77 — —̂ — ^

Kanker 0 - V I . Bez. Obrigkeit « 2
Michelstatren zu 2 ' -

Krainburg I . „ 210 « 632 — 595 52 ^ 3

Die Licitationen werden in uorstehcnder
Ordnun-g in Bezug auf die Strassen-Conser-
vation stationsweije, und hinsichtlich der KunÜ-
arbeiten nach einzelnen Objecten, sodann aber
Über sämmtliche Strassen- und-Baue^rdcr-
nisse zusammen bezirksweise vorgenommen wer-
den. Die Llcitationsbedingniffe, welche unter
andern Verpachtungen- den Ersteher zum Er«
läge einer lo cho Cautian im Baaren, oder

in verzinslichen Staatspapieren, oder mittelst
Pranotinmg auf Hauser und liegende Grün-
de, überdieß zur einjährigen Haftungszett ver-
blnden, können taglich bei diesem Strassen-
Eommissariate, am Licitationstage aber bei
den intervemrcnden Bezirks-Obrigkeiten ein-
gesehen werden.

K. K. Strassenbau-Commissariat Krain-
burg am 2 i . März i3Z2.

Z. 346. (e)
B e k a n n t m a c h u n g .

Da die hohen ActS bewilligte Sindeckung der
schadhaften Kirchen- uno Thurmbedachung an der
Pfartti^'che zu Niederdorf, bei der am 25. Jul i
i63 i abgehaltenen Minuendo«Vecsieigerung nicht
an Mann gebracht worden i f i , so wird zur Uebtr.
nähme dieser Arbeit, in Folge löbl. tteisämtlichen
Auftrages v2ln 26. November V> I , , Nr. 10^226,
noch eine Licitation am 25. Avril d. I . , Vormit-
tags um 9 Uhr bei dieser" Be,iltsobrigseit al)ge»
halten, wozu pie Unternehmungslustigen mit oem
Beisahe eingeladen werten, duß das Orfocderniß
der 3)keisteisHaften auf 24 fl. 23 l r . , und i?er
Baumaterialien auf 5^3 st. 5^ lr. buchhalterisch
richtig gestellt worden ist.

Bezittssbligteit Reifnitz cen »?' März 16I2.

Z. Z57. (2) ^
Am 2t>. d. M . , Nachmittags um I Uhr,

werden in dem der k. k. Landwirthschafts-Gesell- '
schaft eigenthümlichen Pollanahofe, drei Abthel«
lungcn Gartengrundes, der Grasschlag vom bei^
lausigen Flächcnillhalte elnes. Joches, dann drei
Acker-Anthelle, einzelnweise für dieses Jahr zur
Nutznießung licitando verpachtet, auch die
Wohn- und Wirthschafts-Bestandtheüe zu ede-
ner Erde für diese Zeit vermiethet werden. '

Die Pachtbcomgnisse /mo am Nathhaüse
im Amtszimmer des Bürgermeisters einzusehen.

Von dem permanelncn Ausschusse der k. k.
Landwtrchschafts-Gesellschaft in Laibach am 19»
März 16Z2.



Z. .W . (2) ^ S t r a ssen - L i c l t a t i 0ns - B ekan n tm a ch u n g , ?
über d/e in dem Neustadtler Stvassenbau-Commtssariate, gemäß hoher Gubernial-Verordnung vom I . März d. I . , N r . /^17, bewil-
ligten Strassen-Conservations-Arbeit und Material Lieferungen, so in unten angesetzten Orren und Tagen, in dey gewöhnlichen Kanz-
lepstunden Vormlttags von 9 bis 12 Uhr, im Licitationswege hmtangegeben werden, als:

I Z Ort und S . Monat und« ^ mm Arbeit
Z ^ zirks -Obngkeit Tag l «^«« . — « - « « ^ " a l ! l ^ r i a l ^ „, ^ .

^ j l fl. >kr. fl. j kr. fi. >kr. fi. skr. jst . j kr.fss. jkr. f i . j k r , . ^ . j kr. ft. j kr. fl. jkr.
Oberrichteramt den 2g. 4. 5. 6. ! ,, ^M

Z ^ StadtMöttling März 16Z2 7. 861 10 2Z6 äo 16 40 5Z^ Zo g — 6 56 I 6 i 56 i Z6 — — W
^ Z ^ Bez. ^ Obrigkeit den Zo. " M
^<Z StadtNeustadtl März i6Z2 1. 2. 3. 583 20 200 — 11 40 146 35 -« -̂  . — 946 Z5 I61 I W
lZ «3taatsherr- den 3 i . 25.26.27. . > ^ l

schaft Landstraß März 18Z2 28.29.Z0.
^°°°" Z I . Z2. 1775 — 520 —> > ^ L o . — » . — ^ 3 2 — 2457 — ^

Bez.-Obrigkeit den 2. 17.18.19.! cQ
Neustadtl . April 1ZZ2 20.21.22.

^ <̂  ^ 2Z. 24. ! 2025 > 00 566 40 1Z8 3 4i5 Zo 8 — 6 — 16 40 3176 28 — — !
^ Z Bez.-Obrigkeit den Z. iZ . 14.
^ ,Ä ^^ffen . . April l8Z2 i 5 . 16. ic>97 20 256 40 10 2 i i ö 3c» - _ ! — - » . ^ . -_ ^ , ^^^^ 32 — — ^

Z 5 " Bez.-Obrigkeit den 4. 9. 10. W
Slttich . . ^Aprll i8Z2 11. 12. H 967^30 220!— — _̂_ . ^ ^ . ___ — j » - - » — ^ g ^ Zo — _̂__ W

. ^ S u m m a . . . . ! io8a8>^i fZ6i j 3 ! >

A n m e rkung . Nach der hohen Anordnung werden dle Licitationen zuerst objcctenweise Stat t finden, sodann die erhaltenen Offerte zu-
sammengenommen noch emmal bei jeder Bezirks-Obrigkeit ausgerufen, und Demjenigen überlassen, der sich zu dem arößtm Nach-
lasse herbe, laßt Hlerauf werden sämmtliche Mmdestboten zusammengezogm, und das Erforderniß för das ganze Commissariat bei
dem lobl. f. k. Hvrelsamle zu Neusta.dtl am 6. Apri l d. I . , Vormlttags von 9 bis 12 Uhr, zum letzten Male feilgeboten, und die Lt>
ftrung Ocmiemgen überlassen, der das Ganze um den entfallenden Ausrufspreise oder um den größten Procentennachlaß übernimmt
^eder Erstcher hat laut tz.^Nr. 18 der Witations-Bedmgmsse vorgeschriebenen 10 Ho gleich nach beendeter Licitation zu erleae', und
jeder Ucttant ein 5 0^0 Vadium der Licitations,-Commission zu übergeben, was ihm, wenn ?r nichts erstehen solle, qleich nach der Li-
cttatwn zurückgestellt wlrd. — Die Licitations - Bedingnisse können bei dem k. k. Kreisamte, wie auch bei dem Strassen-Kommissariate
hier zu NcustMl elngeschen werden. « K. K. Strassenbau Kommissariat Neustadtl am 19. März 16I2 ^mm.„aua«



Z. 25i. (5) — 16a —

G r o ß e L o t t e r i e .
Seine k. k. Majestät geruheten allergnadigst, dem Eigenthümer der zwei,großen und

sehr bedeutenden Herrschaften

in Gallizien, die allerhöchste Bewilligung zu ertheilen, solche durch eine Lotterie aus-
spielen zu dürfen, deren Ausführung oas/. k. privil. Großhandlungshaus Hammer

et K a r i s übernommen hat.
B e i dieser g r o ß e n , ä u ß e r s t r e i ß v o l l e n L o t t e r i e wer-

den gewonnen:
4 3 , 0 0 0

Stück k. k. vollwichtige Ducaten in G o l d ,
^ u n d

Gulden 2 N ft, ft y ft Wen. Währ.
A l s A b l ö s u n g w e r d e n d e m G e w i n n e r "

3 « , tt 0 0
Stück k. k. vollwichtige effective Ducaten angeboten.

Jeder Abnehmer von f ü n f Losen erhalt in den ersten drei Monaten
ein rothes Gewinnst-Freylos

unentgeldlich, ausgenommen, daß solche bereits früher vergriffen wären.
— Diese rothen Gewinnstfreilose genießen den besondern Vor the i l , daß
nicht nur jedes derselben

allerwenigstens zehn Gulden W. W. gewinnen muß,
jondern daß solche auch jedenfalls sichere, eigends für dieselben bestimmte
Treffer von fi. W . W . 10000, ^000, 1500, 1000, ZOO, 100 u . erhal-
ten und überdem in der Hauptziehung auf den Haupttreffer von 3000t)
Ducaten und auf Gewinnste von Z000, 1000 ,600 ,300 , 100Ducaten:c.
mitspielen.

Das unterzeichnete Großhandlungshaus schmeichelt sich, daß
auch diese besonders reich ausgestattete Lotterie jenen Beifall des theilneh-
menden Publicums sinden w i r d , welcher dessen früheren Ausspielungen
stets in so reichem Maße zu Theil wurde, und enthält sich daher um ft
mehr jeder Anpreisung , da die vielen Vortheile derselben bei gefällig^
Durchsicht des Spielplans glänzend hervorleuchten werden.

Das Los kostet Z Gulden Conv. Münze.
Wien, am 28. Februar i852.

' Hammer ^ Karis.
I n wenig Tagen werden von dieser Ausspielung Lose zu habett

seyn, bei Ferdinand Ios. Sckmidt ,
sm Congreßplatz, Nr. 26, zum Mohren/ m semew

Verschleiß-Gewölbe.


